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Nachweis von Echinogammarus trichiatus (Crustacea: 
Amphipoda) in der Regnitz bei Bamberg
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Im Ju li 2004 w urde E ch ino gam m arus tr ich ia tu s  M artynov, 1932 in der Regnitz bei Bamberg 
nachgewiesen. Nach Funden in der Donau, im Rhein und im M ain w ird  dam it die bisherige 
Verbreitungslücke geschlossen und es dürfte eine durchgehende V erbreitung  der A r t  in diesen 
Flüssen vorliegen.

In Ju ly  2004, the am phipod E ch inogam m arus tr ich ia tu s  M artynov, 1932 was recorded in the 
river Regnitz near Bamberg, G erm any. A fte r reports from  the rivers D anube, Rhine and 
M ain, this record completes the pattern o f distribution o f this species, so that a continuous 
distribution in these rivers is supposed.

Der Flohkrebs E chinogam m arus trichiatus wurde erstmals 1996 in Deutschland 
in der Donau bei Jochenstein und Passau gefunden (Weinzierl & al. 1997). 
Zwei Jahre darauf erfolgten weitere Nachweise in der Donau etwa 120 km 
stromaufwärts der ersten Fundstelle, nämlich bei Deggendorf und Straubing 
(Tittizer & al. 2000). Im Jahr 2000 trat E. trich iatus in wenigen Exemplaren im 
Rhein in Baden-Württemberg auf, 2001 wurde die Art im Rhein in Nordrhein- 
Westfalen nachgewiesen (Podraza & al. 2001). Aus dem hessischen Untermain 
wurde sie in Aufsammlungen von 2000-2002 gefunden. Hierbei zeigte sich, 
dass E. trich iatus auch die Mündungsbereiche mehrerer Zuflüsse des Mains be
siedelt, wobei die Art hier in relativ individuenreichen Populationen auftritt 
(Bernerth & Stein 2003). Weitere unpublizierte Nachweise liegen aus dem 
Main bei Würzburg (1999) und Aschaffenburg (2000) vor (König, pers. Mittei
lung). Es ist anzunehmen, dass diese ursprünglich pontokaspische Art von der 
Donau via Main-Donau-Kanal und Main ihr Verbreitungsareal bis in den Rhein 
erweitert hat, wobei Funde aus dem Main-Donau-Kanal bisher noch nicht Vor
lagen. Diese These wird durch den Neufund aus der Regnitz bei Bamberg ge
stützt.
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Die Regnitz verläuft zwischen Nürnberg und Bamberg parallel zum Main-Do- 
nau-Kanal, wobei beide Gewässer auf längeren Strecken ein gemeinsames Bett 
haben.

Der Fundort liegt etwa 10 km südöstlich von Bamberg bei Hirschaid. TK25 
6131 (Bamberg Süd), Rechtswert 4426832, Hochwert 5519920. Der Main-Do- 
nau-Kanal wird in diesem Bereich zur Energiegewinnung aus Wasserkraft ge
nutzt, wobei die Regnitz das Restwasser ableitet. Derzeit fließen hier bei Nied
rigwasser etwa 5 mVs ab, der natürlich zu erwartende mittlere Niedrigwasser
abfluss der Regnitz beträgt 21 m3/s. Die Regnitz ist laut Gewässergütekarte der 
Regierung von Oberfranken (Stand Dezember 2000) kritisch belastet (Gewäs
sergüteklasse II-III).

Am 26.07.2004 wurden hier bei einer Gewässergütekartierung 3 Exemplare 
von E chinogammarus trich iatus gefunden. Die Art hielt sich im grobkiesigen 
Material der Gewässersohle in etwa 50 cm Tiefe unterhalb einer Sohlschwelle 
auf. Die Bestimmung erfolgte nach Eggers & Martens (2001). An weiteren 
Crustacea kamen Asellus aquaticus (Linnaeus) (Einzelfund), G ammarus roeselii 
Gervais und D ikerogammarus v illosu s (Sovinskij), (jeweils in mäßiger Dichte) 
vor. Bemerkenswert ist auch der Fund eines Individuums von H ypania invali- 
da Grube (Polychaeta) an dieser Stelle.

Damit ist die bisherige Verbreitungslücke für E chinogammarus trich iatus ge
füllt und es scheint eine durchgehende Verbreitung von der bayerischen Donau 
über Main-Donau-Kanal/Regnitz und Main bis in die Rhein vorzuliegen. Da E. 
trich iatus an den Fundstellen meist nur in geringer Anzahl gefunden wurde, ist 
diese Art wohl nicht so extrem konkurrenzstark wie D ikerogammarus v illosu s , 
der sich in Regnitz und Main-Donau-Kanal seit etwa 1995 massiv ausgebreitet 
hat und den ursprünglich hier auftretenden Gammarus roeselii stellenweise 
deutlich zurückgedrängt hat.
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